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PRESSMITTEILUNG 
 

Sportförderprogramme: Netzwerkforum in Bocholt informierte über 
(möglichst einfache) Antragstellung 
 
Zweitägiges Seminar von Netzwerk der Europäischen Akademien des Sports und 

eads fand großes Interesse 

 

Bocholt, 22. März 2011 

 

Bocholt (neas-press). Die Beantragung von europäischen Sportförderprogrammen 

scheint kompliziert und schwierig. Dass es auch einfach gehen kann, wurde während 

eines zweitägigen Seminars im Europa-Haus Bocholt aufgezeigt. 

 

Die Europäische Akademie des Sports (eads) mit Sitz im Europa-Haus Bocholt, die 

Deutsche Sporthochschule Köln, das EU-Büro des Europäischen Olympischen 

Komitees (EOC) Brüssel sowie das Netzwerk der Europäischen Akademien des Sports 

(NEAS) hatten nach Bocholt eingeladen. Der Titel der Info-Veranstaltung: 

„Europäisches Projektmanagement im Sport". Knapp 30 Teilnehmer wollten sich 



weiterbilden. Und der Zweck der Gastgeber wurde erfüllt: Die Gäste aus vielen Teilen 

Deutschlands und den Niederlanden erhielten die Möglichkeit, europäische Strukturen 

und Ansprechpartner kennenzulernen. 

 

Unter anderem ging es um diese Themen: 

 

 Sport-Förderprogramme in der EU: Grundlagen, Überblick, Chancen. 

 Europäische Bildungs- und Kulturprogramme im Überblick. 

 Programme der Regionalpolitik 2007 bis 2013 im Überblick. 

 Ablauf eines Antragverfahrens von der Idee bis zur Umsetzung. 

 

Als Dozenten referierten in Bocholt: Dr. Karen Petry, Deutsche Sporthochschule Köln; 

StephanDietzen, EOC EU Office; Lorenz Dik, Euregio Gronau. Die Moderation hatte 

Reinhardt te Uhle, Akademieleiter der eads. 

 

Für Fragen verschiedener Fördermöglichkeiten steht neben anderen die Europäische 

Akademie des Sports (eads) zur Verfügung. Sie kann auch versuchen, Ansprechpartner 

für komplexe Themen zu vermitteln und Kontakte über bestehende Netzwerke zu 

erschließen. 

 

Dem mitveranstaltenden Netzwerk der Europäischen Akademien des Sports (NEAS) 

gehören sechs Akademien aus Bocholt, Freiburg, Hannover, Malente, Potsdam und 

Trier an. Es besteht seit 1999 und hat sich unter anderem zur Aufgabe gemacht, 

europäische Themen des Sports jeweils grenzüberschreitend mit internationalen 

Partnern aufzugreifen.   

 

 

www.eurosportakademien.de  

www.eads.de 
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